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Um chau

Selbsterziehung derMitgliederWIe für bischof erhob, Nichts ZUSamme
die Verbreitung des katholischen Geistes Wem auch die ahl I9noch groß

öffentlichen Leben der sSChHheCcCNhO- erscheint, der <  möge bedenken, daß Bozen
slowakischen Republik reichen Segen schon damals 1Ne6 recht beträchtliche
verspricht Jan Brechensbauer. Stadt WAar, die mit den Vororten Gri:es

un Zwölfmalgreien die I0 000 Eıin-
wohner zählte; terner wWı1ıe IN1L gleich-Eine „klassische“ nte talls amtlıch bestätigt wurde, auch Kin-

Als Joh Gotti£r Herder E Jahre 1788 der der Umgebung mitgelirmt wurden,
den Fußspuren Goethes folgend +  ber den ' VOo  } Leifters, Karneıd Überetsch uS w
renner nach Italıen fuhr chri:eb VO un! endlich daß die ischoie der dama-
Bozen unter dem September ligen eıt bei Spendung der heilıgen Fır-

Kinder W eimar herziges mung nıcht den Eıter den Tag leg-
Brieflein Darın heißt „Jetzt bın iıch ten WIie heutzutage. So kam c daß
1Un Bozen, heute unsägliche 1111 Jahre 1778 in Bozen Kın-
Menge Volkes i1st weiıl I9 Kinder g- der gefirmt wurden leın” dart m1t
firmelt werden sollen, da der Bischot in Siıcherheit annehmen, daß Herder I9
vielen Jahren nıcht gehrmelt hat, weiıl schrieb; Sons CI den schweren
Z faul War $ So otft iıch auf dıese Stelle Vorwurt der „Faulheit“ unterd:  kt Für
stieß glaubte iıch dahinter - großes Herders „Versehen können jedoch mil-
Fragezeichen machen ZzZu IMNUuSsSsenN Da der dernde Umstände gefunden werden. Der
Brief VOo Ausgabe ZUu Ausgabe, VO Dıiıchter mochte SsSeiner Sehnsucht nach
Zeitschrift ZuUu Zeitschrifit VO  m} Schulbuch talıen für das Alilzunahe das richtige

Schulbuch 1UNn schon beinahe andert- Auge niıcht mehr haben Zudem Z1Ng er
halb ahrhundert weiterwandert, wandte den verschiedensten Gründen sehr
ich mich endliıch A das Fürstbischöf- schlechter Laune über den renner. Und
liıche Ordinariat Vo  - Ü rient un das die Stimmung wurde 4i ande, 995
Pfarramt VOo Bozen Darauf wurde z dunkeln aub die Goldorangen glühn‘“‘
amtlıch mitgeteilt daß allerdings in den nıiıcht viel besser fand dort DUr weıl
ersten Septembertagen des Jahres 1788 „Perlen die alerın ngelıka Kauff-
der Fürstbischof VOo Trient, Peter Vigil innn aus Vorarlberg un den Erzbischof
Graf Ihun-Hohensteıin, ın Bozen gefirmt VOo  3 Tarent, Capecelatro, „den g_
habe, ber handle ıch dabe:i nıcht scheidtesten, lebhaftesten, gelehrtesten,
19 000, sondern 19 Fiırmlinge Damit sınnreichsten, liebenswürdigsten Geist-
fällt natürliıch uch der Vorwurtf der lichen‘“‘ den getrofen habe
„Faulheit“ den Herder den Fürst- Isıdor Hopfner S


